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Wer Industrie sagt,
muss auch Stahl wollen

Hans Jürgen Kerkhoff
Präsident der Wirtschaftsvereinigung Stahl

18. Januar 2012
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Die Wertschöpfungsketten der stahlintensiven Industrien 
Deutschlands
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Das Forschungsnetzwerk „Stahl“ in Deutschland
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Stahl – Basis für Leittechnologien der Zukunft

Erneuerbare 
Energien
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Energieeinspeisung 
und -verteilung

Infrastruktur

Nachhaltiges Bauen

STAHL

Stahl-Zentrum

Wirtschaftsvereinigung Stahl

6 | 18.01.2012 · © Wirtschaftsvereinigung Stahl

Drohende energie- und klimapolitische Belastungen
der Stahlindustrie ab 2013 

Drohende Belastungen: 
Entfall des Energiesteuerspitzenausgleichs, Minderzuteilung von zusätzlich 13 Prozent bei Verschärfung des europäischen Klimaziels auf 
30 Prozent, höhere Stromkosten durch beschleunigten Kernenergieausstieg
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Emissionsrechtehandel: Der Benchmark der EU-Kommission für 
Roheisen wird auch von den EU-weit besten Hochöfen nicht erreicht

Benchmark 
auf Basis der 
EU-weit 
besten 10 % 
der Hochöfen

Benchmark-
beschluss 
der EU vom 
15.12.2010

1475

1328…

Emissionen der Hochöfen in der EU

kg CO2 / t Roheisen

Durchschnitt der EU-
Stahlindustrie: 1630

Verknappung der 
Zuteilung bei EU-
Klimaziel 30 %
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Zukunft beginnt mit Stahl

Innovation beginnt mit Stahl.

Klimaschutz beginnt mit Stahl.

Wachstum beginnt mit Stahl.


